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Notice, 


Not to be published until presented before the tribunel 


in open court snd then only that portion actually submitted 


as evidence, 


No рез publier event prösentetion devant le tribunal en 
audience publique et seulement la ог. 1е réellement versée: 


eu dossier, 


Nicht zu veroeffentlichen vor Darlegung vor dem Gericht 
(Tribunal) in oeffentlicher Sitzung und dann nur jenen 
Teil, welcher tatsnechlich zur Beweisfuehrung uebermittelt 


E 


wurde, 


He '"бликовать до того, как представлено на публичном 
^ ? 
mr 


заседании Трибунала и только ту часть, которая представлена 


в качестве доказателъстла, 
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' SA 132 Nol 
Sonderbeilage zur "Deutschen Tageszeitung" 


Die kommunistischen Putschplaeno fuer Berlin, 
Das Kartenmaterial, 


(Vagle don Artikel in Hauptblatt dieser Nummer.) 


Ein zentral in der Stadt gelegener Platz (( in grocsscren Staedten 3-4.) 
zu denen mindestens 4-5 Strassen fuchren bzw, muonáqn zuessen, dient als 
auscangspunkt bei сіпог Aktion. Die ber,4rb. werdan ausscrhalb der Staat 
an РОНЕ Punkten konzentriert und von dort por Wagon ocor Kraft- 
wagen auf zwoi der Anmorschstr, nach don Plactzen transportiert, dort aus- 
geladen, besctzon dieselben sofort ucber die uobrigon 3-4 „bmarschstrassen 
die дапас Stadt, 

Fig,2 zeigt das Bild GE wie іп Figel, unten rechts ist der Plan 
aufgestellt in orwoitorter Form fuer Grosstacdte, Boi Grosstaodton wird 
ш. Cio oigontlicho Stadt an der acusseren Gronzo dos Vorortguertels cin 
Ring bzw, Arboiter gelogt, ша сіе Stact vor Ucborfacllon von aussen zu 
schaotzon, Die arbeiter der der Stadt zu gelegenen Vororte werden zuf 


(Чез Ring wic Fig.2 unten rechts zeigt, zusammengezogen, 


TTT 





Nos2, 


xm mt 


nobst Erklacrung dazu, 


Obiger Plan 3 zeigt die ¿ufstellung dieser Streitkracfte in Booten. 
Als zentral gelegene Plaetze sind angegeben 

1, am Halleschen Tor 

Ze am Knie 

З. Wittelsbachplatz 

Ш. am Koonigstor 
Sammelpunktc sinc: 

a. Tonpolhof erf cold 

b.Jungfernheide 

c,Friccrichshoin 

deWcborwiose 
Von Tempelhoferfeld werden die ber.ärbeiter nach ача Hall,Tor transportiert, 
von Ger Jungfarnheiäs nach dem Knie und dem Wittelsbachpl, 
Von daa Friedrichshain und der Weberwiese nach dem Kocnizstor, 
ach доп betr,Platz fahren 


( ) Нед auf ача die Arb.ilagen na 
«К. ieg suf ача dic entleerten Wagen retour fahren um noue Arbeiter 


zu holon 


— bzw, dic Strassen von denen aus сіе susgeladenen Arbeiter die Stadt 


bosctzon, 
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HOELLENMASCHINE GEFUNDEN 


17 Verhaftungen in Berlin und Holstein, 


- 


21 Bombenattentaeter verhaftet | 
Tilgostaondnis cines Haupttacters: 
Dic Untersuchung gegen dio Bombenleger 
DIE VERNEHMUNGEN DER 33 VERHAFTITEN 
Dic Zusamnenhacnge werden ішсе klarer 
AUCH EIN SCHUELER IN ALTONE 


ALS "BOHZENV-ATTIENTAETER" VERHAFTET 
Dic Organisation der Borbonloger aufgedeckt 
Leute dor Organisation Consal 
Scchzchn 8 Personen in Holstoi Ein neücs Attentat war 
Verhaftungen 8 Vardeochtigo in Berlin vorboroitot 
festgenommen Dic fortige Bombe in 
Hacnden dor Polizei 
DIE VIRSCHWOERUNG AUFGEDECKT 4 
Die Polizei auf. der richtigen Spur 4 


Droi "Bonbenwittentacter! freigelassen, 


In Norddeutschland gegen die Verhaftungen weiter, 


Dio Bonbonattentate in Schleswiz-Holstein in доп Schlagzeilen der 
Tageszeitungen, 
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І. Nouhaeuslors;!" Kreuz und Hokeonkrouz'" 


Уго: Katholische Kirche Bayerns, 1946. I, 


ioto des Hl,Stuhls voi l4, Маі 1934: 

Scite 190: 

Der H,.Stuhlwciss;,in welchen Kasso heute 
іп Deutschland dio Freiheit dor Entschlio 
sungen Singsewcehrasakt 1st dursh ден Druck 
dar vom wirtschaftlichen uni von dar Sorge um die nackte Existenz her auf 
Beamten,„Angssteollte,ärbceitern,Gelechrtej 
фа selbst jiu frucher $ Sa? Beruf еп, ац £ 


гГавзъза1 еи "Se SES RO SP tS е t, 


c 





Аз Gerd Ruchlc "Das Dritte Reich" ~ das zweite Jahr 1934,8,.214 


esc Lingliedorung der Jusendbuende in die Hitlerjugend, UVebernahme des 
Juzonchoarborgwerks usw.) Und im Dezember 1933 waren such saemtliche 
evenzelischen Jugendorzanisationen in die Hitlerjugend ocingeglicdert 


worccn. 028 war oin bedeutsamer Fortschritt 


Beglaubigt: gcez,Georzg Bochm 
Rechtsanwalt 


Nuernberg, GO: Ze Da DÉI Vertoidigcr der Organisation Sie 


ИМА ИЦ И 
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бле Е Ко e 6. 


Bayerische Staatszeitung und Bàyerischor Staatsanzeiger 


2". .Jahrgang Muenchen ‚Sonntag Ís доп 30.4ргі1 und liontag, den 
1. Mai 1933 
Nr.100 (Zweites Blatt) 


Зек„дез Steatsmin.fUnt,.und Kult. vom 28.4.1933 Nr, V 15822 
ucber die Bildung von Studentenschaften an don wisscnschaftlichen 
Hochschulen in Bayern x) 


I, Aufgaben, 
------------- 


Par,.3.die Stucdcontonseh^ft hat Ро] опас Да го! 
2) Erfuollun; der der Studentenschaft z cbor Volk, Staat und dor 
Goutschon Hochschule oblicgender ichto 


b) Vertretung der Gesamtheit der Studenten; 
Wehrnchmung der studentischen Selbstverwaltung; 


Lhitwirkun; an der Selbstverwaltung der Hochschule a Insbesondere 

1. Teilnahme von Vertretern der Studentenschaft an den Verhandlungen 
сез Senats ueber alle von der Studentenschaft Sotzunjgsz;oaness zu 
betreuenden ängelesenheiten, Die Vertroter der Studentenschaft sind 
an Weisun;ch nicht gebunden und zur VerSschwiegenheit nach den be» 
stchendon Senats-Satzungen verpflichtct, 


2. Те лошо am Disziplinarauschusse der Hochschule fuer Studenten, 


Erzichuns der Studenten zur Wehrhsfti.keit und zur Einorcnun; in die 
Volksponcinschaft durch Wchr-und arbeitsdicnst und Leibesuebungen; 
Mitwirkung an der aufrechterhaltung der akademischen Zucht und Orcnun;; 
(besondere Massnahmen beiuerfen dar Zustimmung dos Rektors); 


lassgeblichs lütarbeit an den sozielej und wirtschaftlichen Einrichtung. 
ur Focrdcrung cines geistig und menschlich hochs chenden ikadunischen 
achwuchscs, 


x) 


vird auch im КМЗІ, уегос + entlicht, 





Im 


SA = 148 No 11, 


áuszug 


Preussischc 
Studentenröchtsverordnung 
vom 12,April 1933. 


1 гг EM ë 
а ат пое ( D CoD ns 
Stucck 4, Dio Studentenschaft hat folgende Aufgabe 


с) Erzichun; der Studenten zur Wehrhsfti.kcit unc zur Binor паре... ^ 
in die Volkszcmeinschaft durch Wchr=und Arbeitscienst und Loibos 
ucbungen. 
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Så = 150 No, 12, 


Aus "ACADEMIA" Monatschrift des CV der Katholischen Deutschen Studenten- 
verbindungen, Heft Есъг. 1934, Nr, LO, 


D'it ist dic Eingliederung der studentischen Verbaonde in сіе DSt erfolgt, 
die unser Verbandsfuchrer bereits in der Dezanber=-Nummer dor Academia go- 
fordert hat, 


"At sofortiger Wirkung ersuchc ich saemtlicho Dienststellen der DST und dos 
N3DStD, auf straffeste Si-maessige Diensteintcilun; und Dienstouff assung hin- 
zuwärken und ihro gesamte Organisation nach сі сзаа Gesichtspunkte nachzu- 


f 


pruefon, Nicht grosse Stacbe, liitarbeoiterkroiso und Diskussionen entscheiden 


den Wort der stüdentischen Arbeit, sondern dio ziclkloro, zaehe und solda- 


tische Haltung, dio wir in der Schule der Si gelernt haben. 
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ЗА = 151 Nr.14 


ER 
nus "Das Archiv" ¿uscabo April 1936/ Scito 9 


Beginn der studentischen Kameradschaftserzichung. 
1..4.36. 


ñus dem Erfordernis enger Zusammenarbeit zwischen SA und NSDStB wird fol- 
;endes festgelegt: L. Die Mitglieder der Stammeliannschaften des NSIStB, di 
der SA angchocren, bleiben weiterhin A n g e ho oe r i ge ‚der SA, 
werden jedoch fuer die Dauer des Studentendienstes in der Stamm-Mannschaft 
vom Si-Dienst beurlaubt, Waehrend der Dauer dicosor Beurlaubun; ist der 
angchocrige der Star Geer berechtig La don Si-Dienstanzus zu tragen, 
2% Nach drei Sanestorn Dienstleistung in даг ЗЪслш-Молизсцо +, tritt der 
Student in seine SA-Einheit zurueck, Dor in der Stomn-isnnschaft geleistet 
Pimat wird als Si-Dienst gewertet und angerechnet, 
3. Der NSGOStD ucbernimit scinorscits durch don: Einsatz Sta 
“ierender Si-Fuchrer dio Verpflichtung, dio Ausbildung in den Sta 
Lannschaften dam Dienst in der Si anzupassen, sodass сіс Gcewashr vorhanden 
ist, dass der Student in koerperlicher Ertuechtizung und weltanschoulichar 
Festigung nicht hinter dem S/-Mann zurueckbleibt, 4, Die Gaustude: 
tenbund-Fuehrer troten gom»ess besonderem Befehl in di 
Staebe dcr Be Gruppen un cine fruchtbare Zusammenarbeit 
zwischen Sj und NSDStB zu gewachrleisten, 5. Der NSIStB stellt in сеп 
Hoch- und Fachschulorten je einen studierenden Si=-Fuchrer in den Stab der 
jewcils hocchsten Si-Dienststeclle zur Regelung allcr ocrtlichon gemeinsanc 
Fragen, 6, Der NSDStB ucbernimmt die Verpflichtung, darauf hinzwirken, 
cass saemtliche deupschon 


BL.II 
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No, 15. 


DL, IT, 


(Fortsetzung aus "Das archiv" April 1936, Soite 10) 


einer der Glioderungen 


Stu nden 

е А, SS, NSKK, HJ angchooeron mucssen. Dic Erfassung 
+ 
u 


е е 
der $601, 

aller Studenten erfolgt nach don neuen Richtlinien dos NSDSt3 in 
Kameradschaft en von je 30 lienn, und zwar zusammchsest 
aufgrund ihrer Zugehocrigkeit zu cen Partcizlicderungen, 7, Die von 
än;ehocrigengebildetcn Kameradschaften werden 
als Trupps den in den Hochschulorten cebietsmsossic zustacndisen Stuoraon 
an ‚eglicdert, 

Einc Aufstellung von gesfhlossonen Studentencinhciten ueber Truppstacrke 
hi;^us erfolgt nicht, Studierende Kocnnen jederzeit in сіе SA aufgenommen 
waden, wenn sic соп Voraussetzungen hicrfuer entsprochen, 


lt 


г 
ebe 
с“ 
m 
үз 
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She 153 No, 18. 


kr Pap ата 71, 


Abschrift zu UI 1163/34 


Der Reichsminister des Innern Berlin NT 40, den 23.2.1934 


ІІІ 3447/30,.12. 


Betrifft: Studentische Arbeitsüienstpflicht, 





s ao. IDN 


859 — 00 


Dic Durchfuchrung ` 


der studentischen Arbeits lienstpflicht 1934 


бе) Wer vom ocrtlichen Si-Hochschulamt zur Vollendung der SA-Sportous- 


bildung wachrend der Ferien fuer ein cdrüwocchiges SA-Logor bean- 
sprucht wird, ist fue diese 2016 von árboitscionst beurlaubt, Er 


hat dann noch 7 Wochen Arbeits icnst zu loiston, 


Stempels Sokrotariat дог Rhein. ott, 
Technischen Hochschul. „uchens 


Do;;loubist: 
unloscrliche Unterschrift 


VarweOborsokrot2or, 





дваесет 3 iu 
54-00 C HS CHU L ¿K T MÜNCHEN 
YVoeriugunsgss: 


Im Mei 1934 werden alle Dcitschen Studierencen dos L.biturier 
tenjahrganges 1933 да сп сав S/-Hochschulant erfasst, um lay 
Vorfügung des Führers vom ©. 9. 1955 körpcrlich und geistig 
im Sinne der nationalsozialistischen Revolution einheitlich 
ausgebildet zu werden. 
Erfasst werden alle männlichen “itglieder der Deuts ‚chen 

enschaft des Abiturientenjahrgen ез 1933, gleichgültig 
e: ännert óder Si-Inwärter ойсг llichtangehörigoe der 
sind, und solche, die aus irgenäwelchen Crüncen zwischen Re. 
feprüfung und Studium berufst&ti& waren und ers jetzt 
obwohl sie einem frühcren Jahrgan, zugehören, ii к. а 
und 5. Semester stehen. 
Laut Verfügung vom 7. г, г 45 ir elle “itglieder dor 
Deutschen Studeutanschaft der S!-Dienst (2S-Dienst) zur 
Pflicht gemacht. 

Gemäss Verfügung der Ob.rsten S/-Führung i 

27. 5. 1934 ist in der 2cit vom 25. 4. ~ 5 
nahuesperre für Kcuimmatrikulierte Studenten a 
Damit besteht fir sämtliche neuiiumetrikulicrtc 

die Pflicht in die 5; ei:.muirete 
Die Inmelduny hat bis EE 5, lagi 1934 bei den örtli- 
chen Sà (SS) Dionststellen zu erfolgen. oie ist nicht 
möglich beim $.-Hochsehulaut .ünche 

Veiterführung des Studiuus für iitglicder der Deutschen 

Studentenschaft ist dure: /nordnung dos R. ichsinnenminister 
ab 5, Semester (erstmalig Ystern 1935 in Araft tretend) ab- 
hängig von Сеш Besitz eines vorschrifts mäcsig testierten 
Jusweises über dcs Dienstjahr beim S.-hochschulemt. 

iuf Crund einer “"ücksprrche mit dem Reichsinnenministeriun 
una den Herren Rektoren is іе seuimmetrikulation bzw. 
Kartenerneuerung г wän::_ichen Studierenden crischor bsta 
mung und deutscher R-ichsangehörigkeit im 1. 2. 5. Seiicsten 
ebhängig von der Anmeldung bceiu S.-Hochschulamt. Die 
to./nmeldung wird vom SZ- »chschulemt auf ciner braunen 
jasweiskortc bescheinigt, erst dann ist die Immatrikula- 
tion bzw. Aartenernceucrur statthaft. 


Das Si-üHochschulemt setzt i. Einvernehmen mit don Herren 


Rektoren folgende Zeit für ĉie inmeldung zum Dienst am 


-Biatt 2- 


(um 





No, 21 
-В1с.Ъ 2- 


(Fortsetzung d. :bschrift vo, S4-Hochschuleut, ı-ünchen) 


S4-Hochschulaut fest: Vom 20. ¿pril bis 12. «гі 1934, 


a 


täglich von 9 - 12 Uhr, in с. Diensträuuen Ges S’-Hdochschul- 


- 


emtos, iunchen, Thsresiensti...se 30/1. 
Märchen, den 16. pril 1934 


Der Führcr des S/.-Hochschulcutes "ünchen 
Q. m Dš 


ECZ. B o r g oT 


Sturmführer 


zur Boglaubigune. 
München, den 25. 10, 1945. 
der Rektor dor Чпіуегрг' tät: 
SEN 
gez. U. U. 


Regierungsinspcktor. 


BEGLSUBIGG =: 


Die Richtigkeit бег Zbschrift 

wird hiermit рогісаріс Ў. 

“wünchen, Gen 5. Dez. 1545. 

Folizcipräsidium . inchen 

Polizciamt голо 
ед 
(5) gez. Sohnoidor. 
еВ wax R edes sr Blatt E ess 


Stempel: Polizeipräsidiun - Lachen. 


Begiaubi,t* gez. Gcorg Böhm 
Rechtsanwalt, 


Verteidiger der Organisation 


H0859 — 0017 





chri f t (uszug) 


Der oberste S.-Führor 
Dor Fübver des Roichs-3..-Hoc, schulamtes 


4. 2569/54 Berlin 7 35, den 13. 1рг11 1934. 
Tirpitzufer o6. 


Betr. Dicnstverpflich iung 0с: 
den &/-Hochschulämter: 


in seinc “gnif] е 
den Herrn Rektor сег Techn. “ochschulc zu 
Lgpoh en 


----- 


Die Verfassung der dout: n $tuád:ntenscheft vom 7. 2. 34, 
verpflichict dic witg-ic dei «с 2. Deutschen Studentenscheft zum 
Dienst in der Si. Im zweite: und dritten Studienscucster erfolg 
nach Erlass des Führers von .. September 1933 

"die körperliche unà goisii o Erziehung Ger deutschen 
Studierenden an den йосһ- und Fachschulen іш Si 
käupfer dc. durch dic S---Hochschuläuter. 

as R.ichsuinistcriuu des Innern ersuchte au 16. “ёга 1954 
in einem Schreiben an dio "xterrichtswinisterien der Länder мі: 
анараа betr. Sicherung der Toilnehmo der Studenten en den 

раўчак ungen св D. “oea qn ulemtes, den “ochschulen und den 
enten zu B.ginn de Sommer scmostors 1934 mitzuteilen, 
Soumerscmes ter 1935 eb, das Belegen von V orlesung 
von dem »achweis der durch сз S2ä-Hochschulemt vorgoschrie 
sportlichen Betätigung abhëngig'ist, 

Um don entsprechenden Ixstenzen dor "nivorsità | und Hoch 
schulen Schwierigkeiten zu .rsperon + + < < ° bitte ich auf- 
erund einer Rücksprache mit “еш R-ichsinnenninis ium, das 
Belegen von Vorlesungen im zwciten und dritten 5t e bem 
von der vorherigen !nmeldung bein S/-Hochschulau abhängig 


e har 
ZU ma nen о ° ` ° ° ° ° ° 


еп 
Бейс 


De „ите: в Rolchs-S/—-Hochschulami 


Stempel: Sekretariat der Rhein, — ?, Technische 


‚echen. 


Beglaubigt 
Unterschrift unleserlich, 


|, -Üpersekretür. 


Boglaubigt: gez. Coorg Böhm 
Rechtsanwalt 


Nürnberg, у 2B б Verteidiger der Yrganisstion S4 


-0018 





Im Vordergrund ‹ otc i 


се е е о е е е Ф 


5 де 


Ба TER 


` . 


Preu.sische liniste 


orne te 34L-Dienst und 


an, 


Vorbedingung für die Zulassung zur zeiten 


sind. Zusserdeu зо1. сп dic K 


nächst bis жиш 25. ^"c^onsjehr, jährlich vi 


Sport herangezogen werden. 


Get 


Nirnberg, don 28. 5 


nteress: 


¿beit 


IT 


52-164 


Хо. 25 


Ct 
v x 


с: 


n сі 
КА 2. 1277 


nai d a 
101 


y 


зас 


ven 


or 


Ccor5t, Boehm 


n 


tsarwalt, 


der Urganisetion 84 





Lus’ 


Im] 


54-165 


Ко, 24 


Amtsblatt 5 Ва teatsministoriums für Unterricht 


und Kultus 193! 


Satzung 
Aochsehulen für Lohrorbildung, 
Per. 1 


° „чер 1 ^ 
4,Ui nonme, 





¿uszugswcise ¿bschrifu aus 


Hochschulkalender V.S. 1956. 


Im Sinne unserer politischen and charskterlichen «nforderungen 
ist ferner Vorcussetzun, fur die .ufnhhme ir dic eenorcdsoncftg 
förderung dic Bewährung іш Jrbeitsdicnust, in HJ., S.L., SS. 

usw. Jeder »cmeraäsche ftsgeförderte het zusserdeu i, Scucster 
ciu.cr Erzichungsgemeinschaft es IS D-Stuccatenbunles erzugc- 
hören (Stonn-Lonasche ft odor Äcmeraäschaft). 


MN 





Luszugswoise Abschrift 
imtsblott dcs Bayr., Stasisministeriums für Unterricht und 
Kultus. 


Bek, d. ot b ectsu Li. Ts Unt. 1 ul © von 29. i 5 “р. ҮІІІ 404€ 


über den inhelt der Schulzeuz 1 © hier 4Lngaben über die 


politische Betätigung dor Schü 


„uf Grurä eines E„lasscs des Herrn Reichs- und Freussischen 
Linisters für Wissenschaft, Zpzichung Volksbildung bestimne 
ich hiermit, dess künftig in die Schulzcugnisse Bemerkungen 
über die politische Betätigung n Schülern oder Schülereinnen 
(2. B. in der Hitlerjugend) nicht mehr sufounehmor 
Binsatz für діс NSDAP. unc ihre Clicderungen bl 
ständlich nach vio vor die Zhrenpflicht aller Schüle 


Schülerinnen. 


segloubigt: gez. боого 


(-chisanwalt, 


Verteidiger der UOrgcnisation 54. 


(ug) 





m 


H08 


В. Gisevius 
zum bittern Ende" 


Zürich 


a aan ee enee Das іш ersten 5, топос als besonders voräriuglich 


3 


"U"icderhnerstellung des Berufsbeauten- 
tums" vird 


cinen vielgefürc!it 


Be&loubigt:”sorg Boh 


R.cäıtsanwelt, 


Nürnberg, Con 6. 6. 46, Vertciáigor der Orgsniscotion S4, 





Lus Komments: 


Von jungen deutschen Botovon muss, sofern sein körp 


gefordert werden, dass hit _ lied 


Lusiond cs zul&s 


ае. oder 65 ist. 


H0859 
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Auszug sweise Abschrift aus С“ 


Beamten “«alender c39) 5. 146/147. 


..« Per. 22; Der Beamte vergeht ein Dienstvergehen, wenn er 
schuldhaft dic ihm obliegenden #flichten verletz (also zuch so. 
che gegen die NSDAP). 


Bon де: Beamte "jederzeit rückheltlos fur den netional- 
alistischen Start einzutreten" hat unà sich des "in seinen 
Terhalten" ausprägen soll, so kenn er diese +flicht 
nur erfullen, wenn ein solches ücndel n au зми петер 
Überzeugung koumt, wenn im keiionslsozielismus lebt. Dafür 
genügt aber nicht, dass sich m theortetisch wit der 1дее 
und den Forderungen des “atlonalso.irlisumus eschäftigt und 
sich gewisse Leitsätze äuss "lich -inpräft sotionelsozialist 
wird DER: mur duran die Tat, Far wer sich in der fartei, ihren 
hlos: ände betütigt, erfährt 
сіе Wirk une ^ nntionalsozi-listischen "iedergeburt. 
Unbegre sind fir den beamt "зе Betätigungsmöglichk.iten 
ge isti schen Wereich. Nicht jeder mu s und 
te Parteigenosse s in, мото es auch für die Zukunft 
ordert we wird. Ager “55 Streben noch diesem Ziel 
heute schon nicht fehlen, Der Ve; dahin führt über 


ristige Bacute aber gehört zuss 
ord pee ga sozilistischen БЕ ipfverb&nc 
PKs, in deren Kolo:.^en die SN der 
‚sten fortlebt un ie obo dem inneren 
Decmten ein девип .5 Gegengevicht geben und 
und Leistungsfähigke.t erhöhen, 


H0859 - 0025 





A1 
í 


Auszugsweise Ab 


Pfundtner ~ »scubert; Zur Verordnung voi; 28. 2. 1539 über di 


Vorbildung und die Leufb-hnen der deutschen Beamten. 


n kann jezt ап ;oden Bewerber um eine Beontenstel- 
ung &erichtet werden, dass er der Р i 
L a F ЛӨ Ж G 1 1е94 е г и 
Beamte soll nie nur der SA ode 
h in der Kubor Jug ond gewesen 
Е. De иашвех 5 (RGBL. 
ad mit aen fes .uscmmenge- 
„вита in der HB 23% % 
пё sittlich іш Gei- 
Volk und zur Volks- 


ШИ 
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SA-176 
Мо» За 


Nr. 38 - Tag der Ausgabe: 2. гага 1939. 


Verordnung 
über die Vorbildung und die soufbshnen dei deutschen Ze 
vom 28. Februar 1539. 


Op Kartei oder einer ihrer 
Cer Auswahl ist 1 
г] Бий, messgebend. in 
е4 уу) Tan - 1: л 1 
гец iv . SE 40 


ет. EI 18 L D qu 
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Auszugsweise Abschrift ous "^-^emteikalendar", 1959. 


Auf Grund des Par. 11. der ҮС. über die Vorbildung und 

die »aufbshnen de. deutschen Beamten v. 28. 2. 1539 (ВВС1. I 
S, 371) wird für die Anwärter des miittieren Dienstes in 

der 2llgemeinen ünd inneren Verwaltung folgende Ausbildungs- 
und Prüfungsordnung erlassen: 


(3) Als Zivilenwärter kommen in erster -inic Staatsonge- 
stellte bei besonderer Bewährung in Frage, Sie müssen 
г) der NSDAP oder einer ihrer Glicederungen angehören. 
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